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Die Gäste aus Düsseldorf rangieren 
derzeit  auf dem 12. Tabellenplatz. 
Mit drei Siegen und vier Niederla-
gen hat die Fortuna 13 Punkte auf 
ihrem Konto. Die Viktorianer kön-
nen den Gegner nach zuletzt starken 

Leistungen mit breiter Brust emp-
fangen. Dennoch sollten die Kölner 
das Spiel nicht auf die leichte Schul-
ter nehmen und Vollgas geben, um 
den Anschluss an die vorderen Ta-
bellenplätze nicht zu verlieren. Die 

Mannschaft um Trainer Kaczmarek 
möchte sich Schritt für Schritt weiter 
entwickeln und vor allem mit gutem 
Fußball die Zuschauer begeistern. 
Dabei freut sich die Mannschaft auf 
eure Unterstützung!  V

Der nächste Schritt 
in die richtige Richtung
Nachdem Sieg im Bitburger Pokal geht es heute für Viktoria Köln wieder in der Meister-
schaft weiter. Am 13. Spieltag der Regionalliga West empfängt die Kaczmarek-Elf Fortuna  
Düsseldorf II.

Präsentiert Ihnen  
das heutige Heimspiel:

 Rot-Weiss Essen – Viktoria Kader

Interview Betten Sauer Torschützenliste/Zuschauerstatistik

Regionalliga Splitter Interview Gästecoach

Tabelle und Spielplan Fortuna Düsseldorf II

1. Mannschaft Vorschau: SC Verl

Vorstellung – Unser Team 
Heute: Mittelfeld

Wichtige Adressen
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FC Viktoria Köln – Fortuna Düsseldorf II 

im Sportpark Höhenberg

Freitag, 16. Oktober Anstoß 19:00 Uhr
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Die letzten drei Spiele konnte Vikto-
ria Köln für sich entscheiden und so 
gab es für Trainer Kaczmarek auch 
keinen Grund eine Veränderung in 
der Startelf vorzunehmen. Somit 
lief in Essen die gleiche Startelf, wie 
beim Heimsieg über Velbert, auf.

Die ersten Spielminuten waren von 
gegenseitigem Abtasten gekenn-
zeichnet. Die Essener hatten die 
erste Chance in der 7. Spielminute. 
Binder flog jedoch am Ball vorbei 
und lies die Möglichkeiten liegen. 
Glück gehabt! Viktoria kam mit 
Wunderlich erst nach einer knappen 
halben Stunde zum ersten richtigen 
Torschuss.

Kurz vor Abpfiff der ersten Halbzeit 
erhöhte Viktoria Köln den Druck 
nach vorne. Die entstandenen Chan-
cen durch Ecken und Freistöße 
konnten aber nicht zu einem Tor 
verwertet werden. So ging es nach 
unspektakulären 45 Minuten beim 
Stande von 0:0 in die Pause.

Spannungsgeladene zweite  
Halbzeit mit zwei Toren

Die zweite Halbzeit blieb dann nicht 
lange torlos. Neun Minuten nach 
Wiederanpfiff ging Essen durch den 
Treffer von Zeiger in Führung. Der 
Ball konnte eigentlich von Pellatz 
geklärt werden, sein Abwehrversuch 
reichte jedoch nicht aus. Die Füh-
rung lies die sowieso schon aufge-
heizte Stimmung im Stadion noch 
einmal richtig aufkochen. Essen 
kam daraufhin direkt zur nächsten 
Chance, Brzenska rettete jedoch in 
aller letzter Sekunde. Kaczmarek 
reagierte daraufhin und brachte 
erst Klingenburg für Krempicki und 
kurze Zeit später Dias für Schwarz. 
Die Wechsel machten sich gleich be-
merkbar. Viktoria drängte auf den 

Ausgleich. Und den machte dann 
auch wenige Minuten später René 
Klingenburg. Sein Schuss aufs Tor 
wurde von einem Essener Spieler 
abgefälscht und wurde so unhalt-
bar für RWE-Keeper Heller. Ab dem 
Zeitpunkt übernahm Viktoria Köln 
die Führung im Spiel. Mehrere Ver-
letzungsunterbrechungen minderten 

den Aufschwung jedoch erst einmal 
und führten zu einer aufgeheizten 
Stimmung auf den Rängen. Ein rich-
tiger Spielfluss konnte nicht mehr 
entstehen und so blieb es bei einem, 
am Ende gerechten 1:1-Unentschie-
den. 

Vik, Vik, Viktoria!  V

Gerechtes Unentschieden  
gegen RW Essen
Unter Flutlichtatmosphäre erspielt Viktoria Köln bei RW Essen ein 1:1-Unentschieden. Zeiger 
bringt die Essener in Führung (54.). Klingenburg macht jedoch wenig später den Ausgleichstref-
fer für Viktoria Köln (71.).

Fotos: © Viktoria Köln / Peter Ciper 
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VORVERKAUFSSTELLEN:

Geschäftsstelle Viktoria Köln und
unter www.viktoria1904.de (Fanshop),

KölnTotal GmbH

EINTRITTSPREIS

33,00 Euro

Stadthalle Köln Mülheim
Jan-Wellem-Straße 2 | 51065 Köln

10. Januar 2016
SONNTAG

KOSTÜMSITZUNG

EINLASS
15.00 Uhr

BEGINN
16.00 Uhr

Schirmherrin: Christine Wernze

AuchViktoriasteht

OPDEMKOPP
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Herr Bock, seit wann beschäftigen 
Sie sich bewusst mit erholsamen 
Schlaf?
Bock (lacht): „Ganz ehrlich, bevor 
ich Herrn Gouram kennengelernt 
habe, überhaupt nicht. Wie jeder 
Mensch schlafe ich mal besser, mal 
weniger gut. Aber ich habe nie darü-
ber nachgedacht.“

Herr Gouram, wann hatten Sie ei-
gentlich die Idee, unseren Verein als 
Leistungspartner zu unterstützen?
Gouram: „Fußball spiele ich sel-
ber bis heute im Verein. Ich liebe 
diesen Sport. Und seitdem ich mich 
intensiv mit dem Thema Schlaf 
beschäftige, ist es mir ein großes 
Anliegen, dieses Wissen weiterzu-
geben. Ich bin fest davon überzeugt – 
Schlaf hat viel Potenzial für Rege-
neration! Mein alter Trainer Harald 
Braun hat lange bei Viktoria gespielt. 
Der Verein engagiert sich stark für 
Jugendliche im Rechtsrheinischen, 
und mein Betrieb ist hier zu Hause – 
das passt doch gut, oder?“

Herr Bock, was wünschen Sie kon-
kret von Betten Sauer und zukünfti-
gen Leistungspartnern?
Bock: „Ich finde es spannend, im Be-
reich Sponsoring neue Wege zu ge-
hen. Das hat nicht nur mit Geld zu 
tun, sondern auch mit professioneller  
Leistung von beiden Seiten. So profi-
tiert die Mannschaft, aber natürlich 
auch Betten Sauer.“

Herr Gouram, wie genau können wir 
uns Ihr Engagement in Sachen Leis-
tungsfähigkeit vorstellen?
Gouram: „Wir haben mit dem Trai-
ner einen Dreipunkteplan vereinbart: 
im ersten Schritt informieren wir alle 
Spieler und Mannschaftsbetreuer erst 
einmal in der Theorie, wie Schlaf mit 
REM- & Tiefschlafphasen funktio-

niert, warum es normal ist, ca. 30 x 
pro Nacht aufzuwachen und wie sich 
„Lerchen“ von „Eulen“ unterschei-
den. Außerdem erfährt jeder Spieler 
etwas über seine individuelle Chro-
nobiologie.

Im zweiten Schritt bieten wir jedem 
Spieler an, eine von der Kölner Sport-
hochschule wissenschaftlich geprüfte 
Methode zur Leistungssteigerung 
durch Power-Napping zu testen. Für 
sportlichen Erfolg sind insbesonde-
re die dynamischere Reaktionsge-
schwindigkeit (16%), die bessere 
Leistungsfähigkeit (35%) und die hö-
here Belastbarkeit (66%) von großer 
Bedeutung. 

Im dritten Schritt bieten wir jedem 
Spieler, der das testen möchte, eine 
individuelle Schlaf- & Liegediagnos-
tik bei uns im Fachgeschäft an. Denn 

nur wenn Matratze und Kissen opti-
mal auf den Körper, also auf Größe, 
Gewicht, Schulterbreite etc. abge-
stimmt sind, kann sich der Körper in 
der Nacht optimal regenerieren.

Hört sich gut an. Wie schlafen Sie ei-
gentlich, Herr Bock?
Bock: „Mal so, mal so. Aber als ich 
von Herrn Gouram gehört habe, 
dass fast 40% der Menschen mehr 

Freiswinkel, Axel 15.10.1979 
Hartmann, Wolfgang 15.10.1935
Scholz, Joachim 15.10.1965
Wieczorek, Darius 15.10.1961
Zimmermann, Heinrich 17.10.1948
Atasever, Suleyman 22.10.1999
Großmann, Heinz-Peter 23.10.1957
Alflen, Günther 24.10.1938
Mandziara, Adam 27.10.1967
Tsehaye, Elias 28.10.2004

Geburtstage im Oktober

BETTEN SAUER wird 
Leistungspartner von Viktoria
Interview mit Michael Gouram und Eric Bock über Power-Napping, dem modernen Mittagsschlaf, 
über das Potenzial von „ausgeschlafenen Spielern“ und über moderne Schlaf- & Liegediag- 
nostik
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oder weniger regelmäßig unter Ein- 
oder Durchschlafproblemen leiden, 
hat mich das sehr nachdenklich ge-
macht.“

Werden Sie denn für sich selbst mal 
eine kostenlose Schlaf- & Liegediag-
nostik bei Betten Sauer nutzen?
Bock: „Spätestens dann, wenn die 
ersten Spieler diesen Check durchge-
führt haben, will ich mitreden kön-
nen. Und mich dann selbstverständ-
lich selbst vermessen lassen. Ganz 
besonders freut mich, dass Herr Gou-
ram von allen Umsätzen mit Vikto-
ria-Vereinsmitgliedern ab sofort 5% 
für unsere Jugendarbeit spendet. Das 
ist wirklich toll!“

Herr Gouram, was wünschen Sie sich 
für die Zukunft?
Gouram: „Ich hoffe, mit meiner Ar-
beit dazu beitragen zu können, dass 
Menschen wieder besser schlafen und 
so der Körper in der Nacht optimal 
regeneriert. Nur dann haben Famili-
en genug Kraft für Arbeit, Haushalt 
und Kinder. Nur dann können Schü-
ler und Studenten optimal lernen. Be-
rufstätige und Sportler sind so stress-
resistenter und profitieren von mehr 
Leistungskraft.“

Und Sie, Herr Bock, was wünschen 
Sie sich?
Bock: „Auch uns von Viktoria liegt 
Gesundheit sehr am Herzen. Ich hoffe, 

 dass durch die Arbeit von Herrn 
Gouram und seinem Team in der 
Mannschaft das Verletzungsrisiko 
sinkt und die Ausfallzeiten reduziert 
werden. Damit wäre uns schon sehr 
geholfen. Außerdem wünsche ich 
mir mehr Partner vom Kaliber Gou-

ram, die unseren Verein so engagiert 
und professionell unterstützen!“

Herzlichen Dank, Michael Gouram, 
herzlichen Dank, Eric Bock, für die-
ses Interview. V

>> umsteigerwochen

für ein gutes Gefühl. 

Kubina Automobilvertriebs GmbH

Autorisierter smart Verkauf und Service

Autorisierter Mercedes-Benz Pkw Service

Württembergische-Allee 2 • 50858 Köln-Marsdorf 
Tel.: 02234-60106 0  •  info@kubinacarcenter.de
www.kubinacarcenter.de
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Holen Sie sich
den Weg nach oben

Im Gewerbegebiet Pesch 16 · 50767 Köln-Pesch
www.mobilift.de · beratung@mobilift.de

EINE FRAGE 
DER TECHNIK!

Rufen Sie uns an –  
wir beraten Sie gerne!  

0221-888 110 -200

Regionalliga Splitter
Sportfreunde Lotte: Für die Sportfreunde Lot-
te läuft es nicht nur in der Liga hervorragend. 
Auch im Pokal überzeugte der seit vier Spielen 
ungeschlagene Tabellenzweite. Nach dem 3:1 
(1:1) gegen den Drittligisten und Lokalrivalen 
SC Preußen Münster steht die Mannschaft von 
Trainer Ismail Atalan als Titelverteidiger erneut 
in der dritten Runde um den Westfalenpokals. 
Vor 1.924 Zuschauern trafen Innenverteidiger 
Tim Wendel (8.), Angreifer Bernd Rosinger 
(65.) und der Ex-Münsteraner Benjamin Siegert 
(79.). SCP-Stürmer Cihan Özkara (45., Foulelf-
meter) hatte den zwischenzeitlichen Ausgleich 
für die Gäste erzielt. Im Laufe der zweiten 
Halbzeit handelte sich SF-Defensivspieler Tim 
Gorschlüter wegen wiederholten Foulspiels 
die Gelb-Rote Karte ein, musste frühzeitig den 
Platz verlassen. In der abgelaufenen Pokalsai-
son standen sich Lotte und Münster im Halb-
finale gegenüber. Die Sportfreunde gewannen 
damals 1:0.

FC Kray: Angreifer Kevin Kehrmann (25) erlös-
te den FC Kray mit dem 1:0-Siegtreffer in der 
zweiten Runde des Niederrheinpokals beim 
Bezirksligisten SV Schwafheim. Gespielt wur-
de auf einem Ascheplatz. Krays Ligakonkur-
rent SSVg. Velbert musste dagegen bereits die 
Segel streichen. Beim Oberliga-Neuling 1. FC 
Mönchengladbach unterlag die Mannschaft von 
Velberts Trainer André Pawlak 2:3.

Rot-Weiß Oberhausen: Den Einzug in die drit-
te Runde des Niederrheinpokals (6:2 gegen den 
Landesligisten Duisburger SV 1900) musste 
Rot-Weiß Oberhausen teuer bezahlen. Bereits 
nach einer guten Viertelstunde wurde Abwehr-
spieler Kai Nakowitsch nach einem Zweikampf 
behandelt und kurz darauf ausgewechselt. Der 
Anfangsverdacht der Knieverletzung bestätigte 
sich zu Wochenende. Der Ex-Essener zog sich 
einen Innenbandriss im rechten Knie zu und 
wird daher in der Hinrunde nicht mehr zum 
Einsatz kommen können. Die Verletzung wird 
konservativ behandelt, trotzdem ist mit min-
destens sechs bis acht Wochen Pause zu rech-
nen.

Rot-Weiss Essen: Bei Rot-Weiss Essen sind 
Rechtsverteidiger Christopher Edwards (25/
zuletzt Wisla Pulawy, Polen), Innenverteidiger 
Matheus Troche (19/Fluminense B, Brasilien) 
und Stürmer Charles Nwaogu (25/Zyrardowian-
ka Zyrardow, Polen), die als Gastspieler im Test 
bei Oberliga-Spitzenreiter TSG Sprockhövel 
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Trink Brohler. 
       Fühl dich wohler.

www.brohler.de

BRO-Anz-Stadionzeitschrift_A5quer.indd   1 22.09.15   13:59

(0:2) zum Einsatz gekommen wa-
ren, bereits wieder abgereist. Eine 
Verpflichtung ist aktuell kein The-
ma.

Alemannia Aachen: Gegen zehn 
weitere Anhänger verhängte der 
Traditionsverein Alemannia Aa-
chen aufgrund der Vorkommnis-
se während der Auswärtsspiele 
bei den Sportfreunden Siegen (7:0 
während der letzten Saison) und 
Borussia Dortmund II (1:0) ein 
Stadionverbot. Bei beiden Parti-
en war von Fans der Alemannia 
Pyrotechnik gezündet und ver-
sucht worden, Zaunabsperrungen 
zu durchbrechen. „Wir bleiben bei 
unserer harten Linie, gegen erkann-
te und identifizierte Störer konse-
quent vorzugehen“, so Alemannia-
Geschäftsführer Timo Skrzypski. 
„Vorfälle wie in Siegen oder Dort-
mund schaden unserem Verein 
nachhaltig.“ Der Westdeutsche 
Fußball- und Leichtathletikverband 
(WFLV) hatte die Alemannia erst 

kürzlich wegen der Vorkommnisse 
in Dortmund mit einer Geldstrafe in 
Höhe von 1.000 Euro belegt.

Rot Weiss Ahlen: Erst nach Elfme-
terschießen erreichte Rot Weiss 
Ahlen die dritte Runde des west-
fälischen Verbandspokals. Der 
Aufsteiger setzte sich gegen den 
Landesligisten Concordia Wiemel-
hausen aus Bochum hauchdünn 
6:5 durch. Die Rot Weissen hatten 
im zweiten Durchgang einen Zwei-
Tore-Vorsprung nach den Treffern 
von Daniel Scheffler (33.) und Ci-
han Yilmaz (45.) verspielt. Mit-
telfeldspieler Rouven Meschede 
sah wegen eines groben Foulspiels 
zu allem Überfluss auch noch die 
Rote Karte. Innenverteidiger Ma-
ximilian Dahlhoff wurde wegen 
wiederholten Foulspiels mit einer 
Gelb-Roten Karte ebenfalls vorzei-
tig zum Duschen geschickt. „Wir 
sind eine Runde weiter. Da spielt 
es keine Rolle, ob wir es im Elfme-
terschießen geschafft haben. In der  

nächsten Pokalpartie wird keiner 
mehr darüber sprechen“, so RWA-
Trainer Marco Antwerpen. In der 
dritten Runde ist Ahlen beim Be-
zirksligisten SpVg Brakel zu Gast. 
Ausgetragen wird die Partie vor-
aussichtlich am Samstag, 21. No-
vember.

SG Wattenscheid 09: Farat Toku, 
Trainer der SG Wattenscheid 09, 
lobte nach dem 1:0-Sieg beim Lig-
akonkurrenten TuS Erndtebrück 
im Rahmen des westfälischen Ver-
bandspokals seine Mannschaft. 
„Glückwunsch an die Jungs! Der 
Sieg war verdient, denn über 90 
Minuten waren wir die bessere 
Mannschaft. Deshalb auch ein Lob 
für die gute Arbeit“, so Toku. Den 
Siegtreffer für die Schwarz-Weißen 
hatte Christ Kasela Mbona (80.) in 
der Schlussphase erzielt. Gegner in 
der nächsten Runde ist der Kreisli-
gist TBV Lemgo. Die Begegnung fin-
det voraussichtlich am Samstag, 21. 
November, statt. V
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Regionalliga West/Gesamt-Statistik

Rang	 Verein	 Sp	 Si	 Un	 Ni	 Tore	 Diff	 Punkte
 1.  B. Mönchengladbach II  12  7 4 1 30:15 15  25
 2. Sportfreunde Lotte  11 7 3 1 18:8 10 24
 3. SV Rödinghausen  12 6 3 3 21:11 10  21
 4. FC Viktoria  11 5 5 1 21:10 11 20
 5. SG Wattenscheid 09 11 6 2 3 27:17 10 20
 6. SC Verl SC Verl 11 5 5 1  18:8 10 20
 7. Rot-Weiß Oberhausen   11 5 4 2 16:12 4 19
 8. Alemannia Aachen 11 5 2 4 16:12 4 17
 9. 1. FC Köln 12 4 5 3 16:17 -1 17
10. Rot-Weiss Essen   11 4 3 4 18:17 1 15
11. SC Wiedenbrück 12 3 4 5 14:13 1 13
12. Fortuna Düsseldorf II 11 3 4 4 14:15 -1 13
13. FC Schalke 04 II   10 3 4 3 15:18 -3 13
14. SSVg Velbert (N) 11 3 4 4 16:20 -4 13
15. Borussia Dortmund II (A)   11 3 2 6 11:17 -6 11
16. Rot Weiss Ahlen (N)   11 2 4 5 17:20 -3 10
17. FC Kray FC Kray 12 1 5 6 12:23 -11 8
18. TuS Erndtebrück (N)   12 1 4 7 14:31 -17 7
19. FC Wegberg-Beeck (N)   11 0 1 10 5:35 -30 1

Aktueller Spieltag

Freitag, 16.Oktober 2015, 19:00 Uhr
Alemannia Aachen - FC Wegberg-Beeck
FC Viktoria Köln - Fortuna Düsseldorf II

Samstag, 17. Oktober 2015, 14:00 Uhr
Bor. Mönchengladbach II - SC Verl
FC Schalke 04 II - SG Wattenscheid 09
Rot Weiss Ahlen - SSVg Velbert
Borussia Dortmund II - SV Rödinghausen
Rot-Weiß Oberhausen - TuS Erndtebrück

Sonntag, 18. Oktober 2015, 14:00 Uhr
SC Wiedenbrück - 1. FC Köln II
Sportfreunde Lotte - Rot-Weiss Essen

Tabelle und Spielplan

Nächster Spieltag

Freitag, 23. Oktober 2015, 18:00 Uhr
SC Verl - FC Viktoria Köln

Freitag, 23. Oktober 2015, 19:00 Uhr
SV Rödinghausen - SC Wiedenbrück

Samstag, 24. Oktober 2015, 14:00 Uhr
SSVg Velbert - Alemannia Aachen
1. FC Köln II - Bor. Mönchengladbach II
TuS Erndtebrück - FC Kray 
FC Wegberg-Beeck - FC Schalke 04 II
Rot-Weiss Essen - Rot Weiss Ahlen
Fortuna Düsseldorf II - Sportfreunde Lotte

Sonntag, 25. Oktober 2015, 14:00 Uhr
SG Wattenscheid 09 - Rot-Weiß Oberhausen
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1. Mannschaft

Hintere Reihe von links: Alex Allegro (Videoanalyst), Karim Rashwan (Athletiktrainer), Florian Heister, Jules Schwa-
dorf, Florian Moritz, Michael Lejan, Jules Reimerink, Edwin Schwarz, Connor Krempicki, Tim Jerat, Fabio Dias, Ni-
klas Hauck (Physiotherapeut), Vito Leccese (Team-Manager); Mittlere Reihe von links: Maurice Gillen (Torwart-
trainer), Stephan Küsters (Sportlicher Leiter), Sascha Glatzel (Co-Trainer), Tomasz Kaczmarek (Chef-Trainer), René 
Klingenburg, Claus Costa, Dominik Lanius, Sebastian Van Santen, Markus Brzenska, Tobias Haitz, Daniel Reiche, 
Patrick Koronkiewicz, Karel Malis (Physiotherapeut), Dr. Nunzio Ricciardo (Team-Arzt), Udo Schmidt (Betreuer), Dr. 
Nicolas Guth (Team-Arzt), Thomas Gürtler (Zeugwart); Vordere Reihe von links: Mehdi Reichert, Sven Kreyer, Lukas 
Nottbeck, Alexander Monath, Nico Pellatz, Michael Vogel, Mike Wunderlich, Dennis Malura, Roberto Guirino
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Mike Wunderlich

Lukas Nottbeck

Geburtsdatum: 25.03.1986 · Spitzname: Jonny · Position:	Mittelfeld 
Im Verein seit: 2011 · Rückennummer: 8

Vereinsstationen (nicht Jugend): 
1.FC Köln, RW Essen, FSV Frankfurt

Je	ein	Begriff	mit	den	Buchstaben	V,	I,	K:	 
Verein, Identifikation, Kampf

Dein größtes sportliches Vorbild:  
Frank Lampard

Was darf vor einem Spiel nicht fehlen:  
2-3 Stunden Playstation

Wofür interessierst du dich in deiner Freizeit?  
Playstation, Tennis, meine Kinder und Frau

Was würdest du gerne besser können? 
singen

Geburtsdatum: 22.10.1988 · Spitzname: Luki · Position:	Mittelfeld  
Im Verein seit: 2013 · Rückennummer: 13

Vereinsstationen (nicht Jugend): 
1.FC Köln, Tus Koblenz, Fortuna Köln

Je	ein	Begriff	mit	den	Buchstaben	V,	I,	K:	 
Viktoria, Identfikation, Kampf

Dein größtes sportliches Vorbild:  
Michael Ballack

Was darf vor einem Spiel nicht fehlen:  
Nudeln

Was wärst du geworden, wenn du kein Fußballer geworden wärst? 
Manager

Wofür interessierst du dich in deiner Freizeit?  
Für meinen Hund, Freundin

Was würdest du gerne besser können? 
Englisch

„Erfolgreichen, 
leidenschaftlichen 
Fußball zeigen.“

„Alle zusammen 
den Aufstieg 
schaffen!“



Wir gratulieren der Viktoria 
zum 111-jährigen Jubiläum

Groß + Kuhn Hochbau GmbH

Kölner Straße 180-182
50226 Frechen

Tel.: 0 22 34 / 989 68 44
Fax: 0 22 34 / 989 68 46

gk-hochbau.gross@gmx.de

A Sutomaten ervice. erlinB
ASB Beuck GmbH · Holzhauser Str. 146 B · 13509 Berlin
Tel: (030) 809 22 32-0 · Fax: (030) 809 22 32-22
E-Mail: info@automatenserviceberlin.de
Web: www.kaffeevollautomaten-berlin.de

 FULL SIZE VENDING

ENERGY • COFFEE

diea nt  S z un  Hel ae uiv s enI
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Alexander Monath
Trikot: 23
Geb.: 30.08.93

Michael Vogel
Trikot: 27
Geb.: 13.06.1993

Nico-Stephano Pellatz
Trikot: 1
Geb.: 08.07.1986

Markus Brzenska
Trikot: 2
Geb.: 25.05.1984

Tobias Haitz
Trikot: 3
Geb.: 12.02.1992

Claus Costa
Trikot: 4
Geb.: 15.06.1984

Michael Lejan
Trikot: 11
Geb.: 02.05.1983

Dennis Malura
Trikot: 12
Geb.: 20.06.1984

Kader – Unsere 1. Mannschaft

René Klingenburg 
Trikot: 10
Geb.: 29.12.1993

Mike Wunderlich 
Trikot: 8
Geb.: 25.03.1986

Tim Jerat 
Trikot: 6
Geb.: 05.03.1982

Mehdi Reichert
Trikot: 31
Geb.: 18.12.1996

Florian Heister
Trikot: 21
Geb.: 02.03.1997

Lukas Nottbeck
Trikot: 13
Geb.: 22.10.1988

Florian Moritz
Trikot: 22
Geb.: 03.07.1997

Jules Schwadorf
Trikot: 5
Geb.: 19.10.1992

Jules Reimerink
Trikot: 17
Geb.: 30.09.1989

Connor Krempicki
Trikot: 7
Geb.: 14.09.1994

Roberto Guirino
Trikot: 14
Geb.: 22.01.1992

Daniel Reiche
Trikot: 15
Geb.: 14.03.1988

Edwin Schwarz
Trikot: 19
Geb.: 13.09.1994

Patrick Koronkiewicz
Trikot: 28
Geb.: 13.03.1991

Dominik Lanius
Trikot: 36
Geb.: 28.03.1997
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Fabio Dias
Trikot: 18
Geb.: 28.10.1992

Sven Kreyer
Trikot: 20
Geb.: 14.05.1991

Freddy Mombongo-Dues
Trikot: 30
Geb.: 30.08.1985

Sebastian van Santen
Trikot: 9
Geb.:  12.03.1996

Thomas Gürtler
Zeugwart

Marcus Steegmann
Trikot: 19
Geb.:  04.02.1981

Udo Schmidt
Betreuer

Karel Malis
Physiotherapeut

Niklas Hauck
Masseur

Vito Leccese
Team-Manager

Dr. Nicolas Guth
Team-Arzt

Maurice Gillen
TW-Trainer

Sascha Glatzel
Co-Trainer

Karim Rashwan
Athletik-Trainer

Alex Allegro
Video Analyst
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erDr. Nunzio Ricciardo

Team-Arzt

Stephan Küsters
Sportlicher Leiter

Tomasz Kaczmarek
Chef-Trainer

Klaus Nestmann
SR-Betreuung 
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Statistiken Viktoria 2015/2016

Name Vorname Nr. Position
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Pellatz Nico 1 TW 11 0 0 0 0 0 0

Monath Alexander 23 TW 0 0 0 0 0 0 0

Vogel Michael 27 TW 0 0 0 0 0 0 0

Brzenska Markus 2 ABW 11 0 1 2 2 0 0

Haitz Tobias 3 ABW 6 1 0 0 3 0 0

Costa Claus 4 ABW 4 1 0 0 0 0 0

Lejan Michael 11 ABW 9 2 0 0 2 0 0

Malura Dennis 12 ABW 6 0 0 1 0 0 0

Guirino Roberto 14 ABW 4 0 1 0 1 0 0

Reiche Daniel 15 ABW 7 0 0 1 2 0 0

Schwarz Edwin 25 ABW 11 2 7 1 2 0 0

Koronkiewicz Patrick 28 ABW 5 0 3 0 1 0 0

Lanius Dominik 36 ABW 0 0 0 0 0 0 0

Schwadorf Jules 5 MF 5 0 3 0 1 0 0

Jerat Tim 6 MF 3 1 1 0 1 0 0

Krempicki Connor 7 MF 7 1 3 1 0 0 0

Wunderlich Mike 8 MF 11 0 0 4 4 0 0

Klingenburg Renè 10 MF 6 5 1 2 2 0 0

Nottbeck Lukas 13 MF 8 3 3 0 0 0 0

Heister Florian 21 MF 0 0 0 0 0 0 0

Moritz Florian 22 MF 0 0 0 0 0 0 0

Reichert Mehdi 31 MF 0 0 0 0 0 0 0

Steegmann Marcus 19 ST 3 3 0 0 0 0 0

van Santen Sebastian 9 ST 0 0 0 0 0 0 0

Reimerink Jules 17 ST 11 0 3 3 0 0 0

Dias Fabio 18 ST 9 7 1 0 1 0 0

Kreyer Sven 20 ST 8 3 3 1 1 0 0

Mombongo-Dues Freddy 30 ST 9 4 3 4 2 0 0
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Torschützenliste

Zuschauerstatistik
PL Verein: Spieltage Gesamt Gesamt Schnitt

1. Alem. Aachen 11 56.900 6 9.483

2. Rot-Weiss Essen 11 41.980 6 6.997

3. RW Ahlen (N) 11 14.441 6 2.407

4. Rot-Weiß Oberhausen 11 12.376 6 2.063

5. BVB Dortmund U23 (Ab) 10 8.443 5 1.689

6. SV Rödinghausen 12 7.149 6 1.192

7. SG Wattenscheid 09 11 6.431 5 1.286

8. FC	Viktoria	Köln 11 5.284 5 1.057

9. 1. FC Köln U23 12 4.550 5 910

10. Sportfreunde Lotte 11 3.723 6 621

11. SSVg Velbert (N) 11 3.710 5 742

12. SC Wiedenbrück 11 3.678 5 736

13. SC Verl 11 3.564 6 594

14. Borussia Mönchengladbach U23 (M) 11 2.948 6 491

15. TuS Erndtebrück (N) 12 2.564 6 427

16. FC Wegberg-Beeck (N) 11 2.454 6 409

17. FC Kray 11 1.885 6 314

17. Fortuna Düsseldorf U23 11 1.686 4 422

18. FC Schalke 04 U23 10 1.600 3 533

PL Name Verein Tore Elfer

1. Al Ghaddioui, Hamadi SC Verl 9 2

2. Kaya, Güngör SG Wattenscheid 09 7

Ritter, Marlon Bor. Mönchengladbach U23 7 1

4. Bednarski; Kamil SC Wiedenbrück 6

Freiberger, Kevin SF Lotte 6

Kaplan, Burak SG Wattenscheid 09 6 1

7. Buckmaier, Nico SG Wattenscheid 09 5

Holzweiler, Kevin Bor. Mönchengladbach U23 5

Sangare, Nazim Fort. Düsseldorf U23 5

Veselinovic, Sinisa SV Rödinghausen 5 1

12. Mombongo-Dues FC	Viktoria	Köln 4

Wunderlich, Mike FC	Viktoria	Köln 4 3
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Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 6,1 l/100 km, außerorts 3,9 l/100 km, kombiniert
4,7 l/100 km. CO2-Emission im kombinierten Testzyklus: 110 g/km.
1) Repräsentatives Beispiel: Vorstehende Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel gem. § 6a Abs. 3 PAngV dar. Mazda
VarioOption-Finanzierung, ein Finanzierungsbeispiel der Mazda Finance – einem Service-Center der Santander Consumer Bank
AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach, bei 40.000 km Gesamtlaufleistung. Bonität vorausgesetzt. 2) Inzahlungnahme-
Bonus über DAT/Schwacke für Ihren Gebrauchtwagen beim Kauf eines neuen Mazda2. 3) Sieger in Klasse 1 (Klein- und
Kompaktwagen) 2014/AUTO BILD Nr. 46 – 14.11.2014. Alle Preise jeweils inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten.
Angebote sind gültig für Privatkunden und nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. Abbildung zeigt Fahrzeug mit
höherwertiger Ausstattung.

Mazda2 Prime-Line SKYACTIV-G 75 Benzin2)

Kaufpreis € 11.990,00
Nettodarlehensbetrag € 8.490,00
Anzahlung € 3.500,00
1. monatliche Rate € 33,86
46 Folgeraten á € 79

Kalkulierte Schlussrate € 5.371,80
Gesamtbetrag € 9.039,66
Laufzeit gesamt Monate 48
Effektiver Jahreszins % 1,99
Gebundener Sollzinssatz p.a. % 1,99

DER NEUE MAZDA2

GEWINNER
DES GOLDENEN

LENKRADS

// Mazda Audio-System

// Berganfahrassistent

// Elektr. Fensterheber vorne/hinten

// i-stop Stopp-/Start-System

// Touring-Computer u.v.m. 3)

1.200Jetzt €
über DAT für Ihren Gebrauchten

2)

Mtl. finanzieren ab € 79 1)
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Hauptsponsor

Exklusiv-& Ausrüstungspartner

Schäl-Sick Partner

Eisenbahnbau- u. Tiefbauges. mbH & Co. KG
OTTO CONRAD
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Für die U 23 von 
Fortuna Düssel-

dorf, die am 
heutigen Frei-
tag ihre Visi-
tenkarte beim 
FC Viktoria 

Köln abgibt, lief 
es zuletzt nicht 

nach Wunsch. Drei 
Niederlagen in Folge waren nicht 
das, was Trainer Taskin Aksoy er-
hofft hatte. Zuvor hatten die NRW-
Landeshauptstädter nur eine von 
neun Begegnungen verloren. Die 
Bilanz bei Duellen mit der Viktoria 
ist ebenfalls durchwachsen. Nach 
sechs Vergleichen stehen aus Fortu-
na-Sicht ein Sieg, ein Unentschieden 
sowie vier Niederlagen zu Buche. 
Vor dem heutigen Spiel sprachen 
wir mit Taskin Aksoy.

Herzlich Willkommen in Köln, Herr 
Aksoy! Wie war die Stimmung wäh-
rend der Länderspielpause nach zu-
vor drei Niederlagen in Folge?
Aksoy: „Wir wissen, gegen wen wir 
zuletzt gespielt haben, können das 
daher einordnen. Beim 2:3 in Essen 
hatten wir eine gute Partie abgelie-
fert, hätten mindestens einen Zähler 
verdient gehabt. Gleiches gilt für 
das 1:2 in Mönchengladbach. Ein 
Freistoß kurz vor Schluss hat uns 
das Remis gekostet. Beim 1:4 gegen 
den SC Verl haben wir ganz klar die 
erste Halbzeit verschlafen. Die Re-
aktion in der zweiten Hälfte hat mir 
schon wieder gefallen.“

Wie beurteilen Sie die Ausbeute von 
13 Punkten aus elf Partien?
Aksoy: „Damit sind wir nicht zufrie-
den. Insgesamt haben wir zu viele 
Punkte liegen lassen. Nicht nur in 
Essen und Mönchengladbach war 
mehr drin. Mit den Auftritten war 
ich - mit Ausnahme der ersten Halb-
zeit gegen Verl - weitgehend einver-
standen.“

Das 1:4 gegen den SC Verl war die 
höchste Saisonniederlage. Gehören 
solche Spiele bei einer U 23 auch 
einfach einmal dazu?
Aksoy: „Wir waren zuvor in allen 
vier Heimspiele die dominierende 
Mannschaft. Es war aber so ein Tag, 
an dem für uns nicht viel zusammen 
lief. Verl war dagegen brutal effek-
tiv, hat aus vier Großchancen vier 
Tore gemacht. Unsere junge Mann-
schaft - gegen Verl lag der Alters-
schnitt unter 21 - muss daraus ler-
nen.“

Wo müssen Sie den Hebel anset-
zen?
Aksoy: „Es muss uns gelingen, die 
Anzahl der Fehler zu verringern und 
die Torquote zu verbessern.“

Heute heißt der Gegner FC Viktoria 
Köln. Wie schätzen Sie die Mann-
schaft aktuell ein?
Aksoy: „Individuell verfügt die Vik-
toria über sehr hohe Qualität. Die 
letzten Ergebnisse zeigen, dass sich 
die Mannschaft immer besser findet. 
Zugegeben: Ich hätte lieber am An-

fang der Saison gegen Köln gespielt. 
So oder so geht es für uns darum, die 
Niederlagenserie zu beenden und 
wieder zu punkten.“

Ihre Spieler wollen allesamt Bun-
desliga-Profi werden. Was benötigt 
ein Talent, um es ganz nach oben zu 
schaffen?
Aksoy: „Konstanz in ihren Leis-
tungen und mentale Stärke. Talent 
haben viele, nach oben schaffen es 
nur diejenigen, die auch den nö-
tigen Willen mitbringen. Dazu ge-
hört auch, sich nicht hängen zu 
lassen, wenn es einmal nicht so  
gut läuft.“  V

„Individuell verfügt die Viktoria 
über sehr hohe Qualität“
Fortuna-Trainer Taskin Aksoy vor dem Duell im Kölner Sportpark Höhenberg.
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Tor
Faderl, Philip
Kampmann, Michael

Abwehr
Ajani, Marvin
Archibald, Ross 
Bormuth, Robin 
Budde, Jan-Niklas
Goralski, Leander
Müller, Robin
Röber, Janik
Splitt, Justin
Weber, Christian

Mittelfeld
Abdelkarim, Aram
Alderson, Bryce
Jusuf, Mahsun
Lippold, Tobias
Pluntke, Maurice
Sangare, Nazim
Ucar, Muhammet

Angriff
Fejzullahu, Mergim
Garcia, Rafael
Hombach, Lukas
Rüzgar, Kemal 
Rybacki, Julien

Zugänge
Bryce Alderson (Vancouver White-
caps/USA), Ross Archibald (Mel-
bourne City U 21/Australien), Jan-
Niklas Budde, Robin Müller, Janik 

Röber, Justin Splitt, Muhammet 
Ucar (alle eigene U 19), Philip Fa-
derl (SC Brühl), Rafael Garcia (Ale-
mannia Aachen), Christian Weber 
(eigener Profikader)

Abgänge
 Kaan Akca (eigener Profikader), 
Kevin Birk (BSV Schwarz-Weiß 
Rehden), Robin Heller (Rot-Weiss 
Essen), Benjamin Nuhi (Bonner 
SC), Muhammet Karpuz (Eintracht 
Trier), Fabio La Monica (ETB 
Schwarz-Weiß Essen), Jens Lange-
neke (Karriere beendet), Alexander 
Mißbach (TSV Steinbach), Robin Ur-
ban (Hallescher FC), Orhan Yildirim 
(BFC Dynamo)

Fortuna Düsseldorf II

Foto: © Fortuna Düsseldorf II 

Gründungsdatum
5. Mai 1895

Vereinsfarben
Rot-Weiß

Stadion
Paul-Janes-Stadion  
(7.200 Plätze)

Trainer
Taskin Aksoy

sicher - schnell - zuverlässig

Tag & Nacht für Sie im Einsatz
KEIN NACHTZUSCHLAG

0221 - 89 1000

Funkmietwagen
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VOLLTREFFER.
Wenn Sie Ihre Ziele kennen, aber noch nach der richtigen Taktik
suchen, mit unterschiedlichen Medien richtige Treffer zu landen,
bringen wir gern perfekte Ergebnisse für Sie ins Spiel. Ob Druck-
sachen, Textilmedien, Internetauftritte oder Online-Shops:
Wir begleiten Sie von der Beratung über die Umsetzung bis zum
perfekten Ergebnis bei der Medienproduktion. Dabei spielt unser
erfahrenes Team perfekt für Sie zusammen und bietet auch attraktive
Lösungen in der letzten Sekunde. Wir freuen uns auf Ihre Vorlage.

www.lambertzscheer.de
Von-Hünefeld-Str. 1a | 50829 Köln | T 0221 16 99 82 32

LSM_Anz_A5quer_Volltreffer_RZ_Layout 1 25.07.13 12:18 Seite 1
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Nicht nur beim Fußball
sorgen wir für Ihre Sicherheit
Wir beraten Sie gerne

WuVo Security Ltd.
Frankfurter Str. 104
51065 Köln
0221-71904101



OFFIZIELLER
AUSRÜSTER

WE ARE TEAM
jakosport.com



 

Nur in der hier
dargestellten
Apotheke einlösbar.

Einfach Coupon vorlegen und Sie erhalten 20% Rabatt auf 
einen Artikel aus dem nicht rezeptpfl ichtigen Sortiment 
außer Büchern. Pro Kauf ist nur ein Coupon einlösbar. Eine 
Kombination mit einem weiteren Coupon oder Rabatt ist   
nicht  möglich.

Au f  e i n  P ro d u k t  I h re r  Wa h l !

20%20%

Einhorn-Apotheke
Buchheimer Str. 61 · 51063 Köln (Mülheim)
Tel. 0221 / 611 160 · Internet: einhorn-apotheke-koeln.de

Direkt am Wiener Platz  ·    - Ausgang Buchheimer Straße
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr · Sa. 09.00 - 14.00 Uhr

Wir beraten Sie auch gerne in türkischer und russischer Sprache.

Offi zieller Ausstatter des Medizinkoffers 
der deutschen Fußball-Nationalmannschaft
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Rheinkönig-Partner

Produktpartner

Brauckmann
Johann Brauckmann
Bauunternehmen GmbH & Co. KG

BRENNSTOFFHANDEL WILLI DICK  KÖLN

Einhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke

S
S T E I N M A N N S

. . . i s (s) t  mehr!
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Verl. Als einer von insgesamt zehn 
Vereinen ist der SC Verl durchgängig in 
der West-Staffel der fünfgleisigen Re-
gionalliga, die zur Saison 2012/2013 
eingeführt worden ist, vertreten. Mit 
den Rängen zehn (2013), elf (2014) 
und sieben (2015) schloss der SCV die 
vergangenen Spielzeiten jeweils im 
Tabellenmittelfeld ab. In der letzten 
Saison kratzten die Verler aber schon 
am oberen Drittel, konnten lange mit 
den „Großen“ der Liga mithalten.

Eben diese voll-professionellen Klubs 
sieht Verls Trainer Andreas Golombek 
auch in dieser Spielzeit wieder vorne. 
„Einen einzelnen Favoriten kann man 
nicht vorhersagen. Aber ich denke 
schon, dass Viktoria Köln, Rot-Weiss 

Essen und Alemannia Aachen über die 
besten Möglichkeiten verfügen“, sag-
te der 47-jährige A-Lizenz-Inhaber, 
der aktuell seine dritte Saison bei den 
Schwarz-Weißen absolviert. Während 
die Viktoria wirklich oben mitmischt, 
blieben RWE und Aachen allerdings 
bislang hinter den eigenen Erwartun-
gen zurück.

Ganz anders der SCV: In der laufen-
den Saison musste Verl nur eine Nie-
derlage hinnehmen (1:2 bei der SG 
Wattenscheid 09). Mit je fünf Siegen 
und Unentschieden sowie 20 Zählern 
rangieren die Ostwestfalen, die am 
14. Spieltag (Samstag, 24. Oktober, 
14 Uhr) den FC Viktoria Köln empfan-
gen, aktuell auf Rang sechs.

Zwischen 1986 und 2003 war der 
Sport-Club von 1924 sogar ununter-
brochen in der dritthöchsten Spiel-
klasse (zunächst Oberliga Westfalen, 
später Regionalliga West/Südwest 
und Regionalliga Nord) vertreten. In 
dieser Zeit schnürte auch ein späterer 
Nationalspieler seine Schuhe für den 
SCV. Arne Friedrich stand bei den 
Ostwestfalen für ein Jahr (1999 bis 
2000) unter Vertrag. Danach führte 
ihn sein Weg über Arminia Bielefeld 
und Hertha BSC zum VfL Wolfsburg. 
Im Jahr 2002 gab er im Trikot der 
Hautstädte unter den damaligen Nati-
onaltrainer Berti Vogts sein Debüt für 
die DFB-Auswahl.

Aber auch Oliver Kirch, der in dieser 
Saison vom Bundesligisten Borus-
sia Dortmund zum SC Paderborn 07 
ins Unterhaus gewechselt ist, lief in 
der Saison 2002/2003 für den SCV 
auf. Noch enger mit dem Verein ver-
knüpft ist der Name Roger Schmidt. 
Der heutige Cheftrainer von Cham-
pions League-Teilnehmer Bayer 04 
Leverkusen stand während seiner ak-
tiven Laufbahn sieben Jahre bei den 
Schwarz-Weißen unter Vertrag. In 
209 Begegnungen für Verl markierte 
der heute 48-Jährige als offensiver 
Mittelfeldspieler 53 Tore. Apropos 
Leverkusen: Von der zweiten Mann-
schaft der „Werkself“ wechselte in der 
vergangenen Saison Hamadi Al Ghad-
dioui zum SC Verl. Schon in der letz-
ten Saison stellte der 24-jährige Mit-
telstürmer seine Torjägerqualitäten 
unter Beweis, indem er in 27 Spielen 
immerhin zwölfmal einnetzte. Diesen 
Wert scheint der Deutsch-Marokkaner 
in der aktuellen Spielzeit wohl über-
bieten zu wollen. In den ersten elf Par-
tien war bereits neunmal erfolgreich. 
Damit rangiert er in der Torschützen-
liste an der Spitze.  V

Arne Friedrich und Roger 
Schmidt einst für den  
Sport-Club am Ball
Verl ist seit vielen Jahren eine feste Größe in den höchsten Amateurspielklasse

1 St. Folienplott, 450 x 575 mm, 2-farbig (hellgrau / dunkel grau)
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Viktorianer Club

Al Capriccio 
Casa Morinello
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    Die 5. Jahreszeit der                GmbH
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Anschrift/Kontakt: 
FC Viktoria Köln 1904 e.V.
Merheimer Heide
51103 Köln
Telefon: 0221 - 890 44 79
Telefax: 0221 - 285 44 95

Präsidium: 
Günter Pütz, Albert Wilhelm Scheer,  
Holger Kirsch, Franz Wunderlich

Servicezeiten der Geschäftsstelle:
Montag – Freitag: 15.00 – 18.00 Uhr

Internet:
www.viktoria1904.de
E-Mail: info@viktoria1904.de

Vorschläge für den VIKTORIANER:
Liebe Leser, wenn Sie Hinweise, Vorschläge oder Ideen 
haben, wie dieses Stadionmagazin noch besser und le-
bendiger werden kann, melden Sie sich bei der Redak-
tion. Wir freuen uns auf Ihre Meinung!

Fotos:
© Viktoria Köln / Peter Ciper

Satz/Layout/Druck:
Lambertz + Scheer GbR 
Von-Hünefeld-Straße 1a 
50829 Köln 
Telefon: 0221 - 169982-32
Telefax: 0221 - 169982-33 
E-Mail: info@lambertzscheer.de
www.lambertzscheer.de

Werbemöglichkeit:
Sie möchten die Viktoria unterstützen und von der 
großen Reichweite profitieren. Wir bietet Ihnen viele 
Möglichkeiten Ihr Unternehmen zu präsentieren: An-
zeigen, Banden, Banner, Aktionen und vieles mehr!

advancesport AG
Aachener Str. 1053-1055, 50858 Köln
Telefon: 0221 - 845 641 94
E-Mail: af@advancesport.de

Redaktionell verantwortlich für die  
Gesamtredaktion	i.S.d.	Presserechts:
Axel Freisewinkel, Eric Bock und
Carina Zimmermann,
Telefon: 0221 – 890 44 79
Email: presse@viktoria1904.de

Wichtige Adressen

Mein Verein,
rechts vom Rhein!



www.etl.de
Alle ETL Berater

im Raum Köln

Eine Stiftung der ETL Gruppe

www.etl-kindertraeume.de

Mehr als 700 gute Adressen in Deutschland und weltweit.
Und über 40 allein im Raum Köln.



Wir sind ein Unternehmen mit Tradition. Seit hundert Jahren setzen wir für unsere Kunden zuverlässig 
Lösungen im Gleisbau und damit verbundenen Tiefbau um. Auf der Grundlage  unserer langjährigen 
Erfahrung unterstützen wir unsere Kunden mit Innovationen, die Bewegung auf der Schiene sicherer 
und komfortabler machen.

OTTO CONRAD Eisenbahnbau- u. Tiefbauges. mbH & Co. KG
Robert-Perthel-Straße 71 – 73  |  50739 Köln |   T 0221 70 00 43 0
info@oc-gleisbau.de | www.oc-gleisbau.de

Eisenbahnbau- u. Tiefbauges. mbH & Co. KG
OTTO CONRAD

OTTO CONRAD
EISENBAHNBAU- UND TIEFBAUGESELLSCHAFT 
Mobilität auf gutem Grund


